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ibliſch⸗hebräiſchen Poeſie Auch die Entſcheidungen der Bibelkommiſſion über
die Authentie des Pentateuchs und über das Buch ſaias en Ufnahme
gefunden. I0 Sorgfalt wurde insbeſondere auf die Anführung der neueſten
Literatur berwendet Ein weiterer Fortſchritt beſteht darin, daß Schluſſe
der Beſprechung der einzelnen bibliſchen Bücher kurz die wichtigeren neeren
Kommentare amhaft ind

on Druckfehlern iſt miu aufgefallen 29  — bemaneh ben ben-
maneh, 6² 377 Objecti ſtatt Objectiva, 423 Hatsch anſtatt Hateh

chokkes Historia kann nicht bloß den Theologie-Studierenden,
ſondern auch den Fachmännern oder überhaupt Allen denen die ſich für das
Bibelſtudium intereſſieren, des reichen darin behandelten Stoffes und
der zahlreichen Literaturangaben beſtens empfohlen werden.

ſü Prof. DUr Döller
Paſtoral⸗Medizin. Von Capellmann⸗Bergmann. Sechzehnte

umgearbeitete und vermehrte Auflage. ＋

en Guſt Schmidt. 9 8
393 ebd In V  *  einw 6.50 7.80
Die andauernde und rhöhte Nachfrage nach der Capellmannſchen Aſftoral⸗

medizin in ihrer ſchon Jum dritten Male von Dr. Bergmann neu bear—
beiteten Ausgabe legt hinlängliches Zeugnis für ihre hohe Brauchbarkeit ab Dieſe
beruht, nach unſerem Urteil, beſonders darauf, daß das erk gerade die Be⸗
rührungspunkte der paſtoralen und der ärztlichen Praxis gut hervorhebt und
auf teſe ſich beſchränkt. Dem Beichtvater und Seelſorger ird Es über  1 ſeeli

che
Zuſtände manchen höchſt erwünſchten Aufſchluß geben, und betreffs der efahren
für Leib und eben unterweiſt es ihn öllig ausreichend un den treffenden
Vorkehrungen, Aum den weiteren ärztlichen Maßnahmen die Wege ehnen.
ber auch für die vom Ar  6  1 Üübende Praxis finden ſich recht wertvolle unte.
Die ärztliche Behandlung hat ſich 10 vielfach an den Forderungen der Sittlich
keit und der eligion orientieren. Beſonders un den kritiſchen Augenblicken,
wo die des Arztes drängt, kann 5 ſich andeln nicht bloß Aum das leib
liche Leben, ondern auch umM das Leben der Seele ein chriſtlicher Arzt kann
da dem Seelſorger gar oft un die Hand arbeiten. Diesbezüglicher Belehrungen
bietet das Werk nicht wenige.

Die neue Auflage weiſt namentliche Erweiterungen auf bezüglich der Er
ziehung, der Pf

oneuroſen, welche in unſerer neuraſtheniſch ſo belaſteten Zeit
von großer Wichtigkeit ſind Ganz neu bearbeitet und ermehr ſind
die Kapitel über Krankenpflege; dieſe ſind gerade da von nicht unterſchätzender
Bedeutung, wo ärztliche nicht gleich bei der Hand iſt Eine weitere Em
ehlung des Werkes ſchein überflüſſig

Valkenburg Holland) Aug Lehmkuhl
VonCommentarius In ECretum „Ne temere“.

Wouters. Scholarum Compositus. EMd tertia penitus
recognita Et aucta. Amsterdam, VA Langenhuysen 1910
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Wouters Kommentar Ehedekrete Ne temere zeichnet ſich durch Kürze,Arhet und relative Vollſtändigkeit aus. In der vorliegenden dritten Auflage

konnten Qlle bisher erfloſſenen Entſcheidungen und Erklärungen der de
Sacramentis im Wortlaute mitgeteilt und berückſichtigt werden, au  en
die neueſten vom 12 März 1910 C AP Se 47½ 193 88) Das Latein
des Auktors lieſt ſich leicht und klar

Für unrichtig erachte ich die Löſung des Casus practicus Wenn
eln Pfarrvorſtand ſeinem Freunde, einem Seminarprofeſſor, auf etliche Tageſeine Pfarrei ganz „übergibt“ und erreiſt, ſo bleibt doch und allein der
„Pfarrvorſtand“ nd der rofeſſor iſt lediglich delegierter Stellvertreter des
parochus, alſo nicht befugt, als autoritativer Zeuge beim Verlöbnis

fungieren, da der parochus für dieſen Akt niemand ſubſtituieren kann.


